
Dieses Buch von Iris Wolff 
(*1977 in Siebenbürgen) fühlt 
sich zunächst einmal gut an und 
ist auch optisch ein Genuss! Zu 
lesen ist eine bewegte Geschichte 
einer Familie aus dem Banat, vier 
Generationen. Vor dem Hinter-
grund des zusammenbrechenden 
Ostblocks und der wech-
selvollen Geschichte des 
20. Jahrhunderts geht es 
um Freundschaft und das, 
was wir bereit sind, für 
das Glück eines anderen 
aufzugeben. Kunstvoll und 
sehr berührend lotet Iris 
Wolff die Möglichkeiten 

und Grenzen von Sprache 
und Erinnerung aus. → 
Zitat: Die Blechwanne war 
nicht mehr groß genug. In 
diesem Jahr lugten die Knie wie 
kleine Inseln aus dem Wasser her-
vor. Das Brunnenwasser war über 
den Tag warm geworden  ...  

Sätze und Wörter haben 
mir Bilder gezeigt von ei-
ner Landschaft und einem 
Leben, welches ich nicht 
kenne, welches ich niemals 
kennenlernen werde. Aber 
durch das Lesen habe ich 

das Gefühl, all die Men-
schen und Orte gut zu 
kennen! Merkwürdig ...

In dieser Zeit, da die 
Schulen immer wieder 
geschlossen sind, gilt 
es das Vergnügen der 

Kinder am Leben und 
Lernen wach zu hal-
ten. Dieses Buch kann 
dazu beitragen. Es 
stellt zunächst Fragen: 
Wer rutscht schneller 
oder Warum fliegt ein 
Heißluftballon oder 
Wieso kippt ein Kran 
nicht um oder Warum 
fliegt man im Karus-
sell nach außen? 
Diese Fragen bewirken 
einen neugierigen Blick 

auf die Welt. Die Experimente be-
nötigen wenig Material und beim 
Experimentieren kommt jedes 
Kind schnell auf Ideen, das Ex-

periment auszuweiten. 
Vielleicht entwickelt 
sich daraus ein Spiel. 
Vielleicht aber entsteht 
echtes Interesse an dem 
erforschten Phänomen. 
Das Buch beantwortet 
das Warum und zeigt 
bei »Schon gewusst« 
praktische Bezüge. 
Das Buch macht 
Spaß und weckt 
Neugier auf die Welt!

Wer rutscht schneller? 
Kugel, Streichholzschachtel oder Würfel?
Material: Knete | 1 Holzkugel (oder Perle, Murmel) | 2 Streichholz-
schachteln (gleiche Größe) | 1 Papier-Taschentuch | Klebeband | 1 
Backblech oder breites Brett

Du saust gern die Rutsche hinab und hast 
vielleicht schon erlebt, dass es mit Wasser im 
Freibad noch schneller geht. Was aber rutscht 
bei diesem Experiment am schnellsten? Stell 
Vermutungen an, ehe du alles rutschen lässt. Be-
obachte genau und notiere deine Beobachtungen 
vielleicht sogar.
Hinterher fragst du dich vielleicht: Warum ist das 

so? Und wofür kann man das nutzen? Der 
Grund ist die Reibung. 
Und genutzt wird dies Phänomen z.B. bei 
den Felgenbremsen an deinem Fahrrad.

Wenn Corona endet ...

Was mache ich dann?
Eine Liste mit Unterneh-

mungen und Ideen. Was willst 
du unbedingt machen, wenn 
Corona dich nicht mehr daran 
hindert? Denk an Menschen, die 
du sehen willst, an Unterneh-
mungen, an Reisen
1. Schreib eine Liste mit 11 Pos-
ten (nummeriere von 2-12) 
Beispiele: 2 An den Genfer See 
reisen und mich rundum verwöh-
nen lassen | 3 mein Enkelkind 
ausführlich besuchen | 4 ein Fest 
feiern mit allen Freundinnen aus 
der Nähe | 5 Doppelkopf spielen | 

6 drei Abende hintereinander ins 
Theater gehen | 7 einen Ausflug 
mit Bahn, Kunstmuseum und Ca-
fébesuch | 8 Stundenlang im Café 
sitzen | 9 Umarmen und grüßen, 
wen ich will | 10 stundenlang in 
meiner Lieblingsbuchhandlung 
stöbern | 11 Boot fahren | 12 lesen 
– wie jetzt auch
2. Nimm 2 Würfel: Die Zahl, die 
du würfelst, ist der Posten auf 
deiner Liste, den du dir ganz be-
sonders ausmalen darfst  
→ Lass deine Gedanken 
schweifen, beginne zu 
träumen und Schreib!
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1. Forme aus der 

Knete einen Würfel

2. Umwickle 

1 Streichholz-

schachtel mit einem 

Stück vom Taschen-

tuch, klebe es mit 

Klebeband fest

3. Lege Würfel, 

2 Schachteln 

und Kugel 

nebeneinander 

an den Rand des 

Backblechts

4. Hebe das Blech 

ganz langsam 

an. Was rutscht 

zuerst?

Wenn sie nachdachte, wo Sa-

muel in ihrem Körper wohn-

te, stellte sie fest, dass er 

inzwischen überall war. 

MiNT-Experiment



Eine 
Geschichte 
zu diesem 
Bild, 
darüber 
würde ich 
mich  
freuen


